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Restaurant Elite, Susten 
Samstag, 30. Juni 2012 
18h00 – 19h44 
 
Anwesend (14): 
Vorstand:  Diego Kuonen (Präsident), Rainer Oggier (Kassier), Daniel Imhof (Sekretär). 
 
Mitglieder: Gottfried Eyer, Chantal Imhof, David Imseng, Michael Karlen, Walter Karlen, Fabian 

Loretan, Michael Minnig, Martin Oberhauser, Vincent Salzgeber, Julien Schumacher, 
Oliver Toffol. 

 
D’OBRU: nicht anwesend 
 
 
Entschuldigt (32): 
Mitglieder: Pascal Abgottspon, Jörg Andenmatten, Philipp Biner, Alain Bregy, Beat Bregy, 

Stefan Breuer, Mathias Carlen, Daniel Eggel, Daniel Furrer, Reinhard Furrer, 
Christian Glenz (Vorstand), Thomas Gsponer (Vorstand), Dominik Heinzmann, 
Roland Imhof, Rolf Imoberdorf, Rainer Jossen, Daniel Kronig, Alain Leiggener, 
Heiko Loretan, Kathrin Minnig, Myrta Montani, Sara Montani, Sophia Murmann, 
Peter Oberhauser, Thierry Oggier, Patrick Revey (Revisor), Anette Schaedler, 
Claude-Alain Schmidhalter, Alexander Schwery, Milena Studer, Stefan Zenhäusern, 
Stefan Zuber. 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

1. Begrüssung 
Präsident D. Kuonen begrüsst die 14 anwesenden Mitglieder zur 11ten Generalversammlung der 
D’OBRU Alumni.  

Während der GV wird vom Sekretär D. Imhof eine Liste zirkuliert, auf der alle Anwesenden Ihre 
privaten und beruflichen Adressänderungen vornehmen. Die anwesenden Personen stellen sich kurz 
vor. 

2. Wahl der Stimmenzähler 
F. Loretan wird von der Versammlung zum Stimmenzähler ernannt. 

3. Protokoll der Generalversammlung 2010 
Das Protokoll der Generalversammlung 2010 wird während der GV 2012 in schriftlicher Form unter 
den anwesenden Mitgliedern zirkuliert. Zum Protokoll gibt es keine Bemerkungen und es wird von 
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der Versammlung einstimmig, aber mit einer Enthaltung angenommen. D. Kuonen dankt D. Imhof 
für das Erstellen des detaillierten Protokolls. 

4. Zweijahresbericht 2010-2012 
Präsident Kuonen unterstreicht die Wichtigkeit des Vereins in dem er die Hauptaktivitäten der 
letzten zwei Jahre zusammenfast. 

 
Unterstützung D’OBRU 
Die D’OBRU Alumni hatte wiederum Budget für die Unterstützung der D’OBRU genehmigt. Wie 
jedes Jahr bezahlte die D’OBRU Alumni das Apero der Generalversammlung der D’OBRU. 
Daneben wird der D’OBRU pro Jahr jeweils ein Betrag von 500.- Fr. gesprochen für spezielle 
Anlässe (D’OBRU reicht dazu ein schriftliches Gesuch an die Alumni). 
 
Global Forum Wallis 
Dieser Anlass wird organisiert um Walliser, die erfolgreich ausserhalb des Kantons tätig sind 
zusammenzubringen. Dadurch soll das Interesse für Walliser Anliegen gefördert werden und ein 
Netzwerk gebildet werden. D. Kuonen und D. Imhof haben am letzten Global Forum Wallis in Leuk 
teilgenommen. Beide haben die D’OBRU Alumni einem breiteren Publikum bekanntgemacht und 
mit andern Teilnehmnern diskutiert wie verschiedene Walliser Netzwerke (z.B. Plenum VS) besser 
zusammenarbeiten könnten. 
Den Teilnehmnern des Forums schien es wichtig, dass an solchen Anlässen nicht nur über 
Tourismus als Wirtschaftstreiber diskutiert wird. Ein weiteres Thema an diesem Anlass war die 
Zusammenarbeit der EPFL mit dem Kanton Wallis. 
 
The Ark 
D’OBRU-Alumni steht in Kontakt mit The Ark und leitet die Newsletters von The Ark jeweils an 
die Alumni-Mitglieder und auch an die Mitglieder der D’OBRU weiter. The Ark hat sich 
mittlerweile zu einem wichtigen Netzwerk entwickelt. 
 
Soziale/professionelle Netzwerke 
An der GV 2009 wurde beschlossen, auf soziale und professionelle IT-Netzwerke zu setzen. Dabei 
wurden Gruppenprofile auf Facebook und Linkedin erstellt. Im Jahre 2012 zählte die Linkedin-
Gruppe 28 Mitglieder. Leider ist die Aktivität dieser Gruppen nicht sehr gross. Im Jahre 2013 wird 
man die D’OBRU Alumni Mitglieder nochmals über diese zwei Gruppen informieren. 
 
Kontaktdetails 
Die aktuelle Mitgliederliste wird jährlich allen Alumni-Mitgliedern zugestellt. Ebenfalls wird die 
Mitgliederliste an die D’OBRU verteilt und fördert so den professionellen Kontakt. Die D’OBRU 
Mitgliederliste wird der Alumni zugestellt. Dies kann v.a. für Alumni-Mitglieder, die Praktikanten 
suchen, sehr interessant sein. 
 
Präsident Kuonen dankt der GV für das geschenkte Vertrauen. Der Jahresbericht wird mit einer 
Enthaltung angenommen. 

 



Protokoll der 11. Generalversammlung 

  3/5 

5. Information Vorstand DʼOBRU 
Da keine Vertreter der D’OBRU an der GV teilnehmen, gibt J. Schumacher (ehemaliges 
Vorstandsmitglieder D’OBRU) einen kurzen Abriss über das vergangene Vereinsjahr der D’OBRU. 
Der aktuelle Vorstand konnte nicht an der GV teilnehmen, da im Moment Prüfungen stattfinden. 

Der Veranstaltungskalender enthielt folgende Anlässe: 

- Filmabend 
- Spielabend soirée ludique 
- Generalversammlung 
- Seefäscht 
- Bowlingabend (auch benutzt um Maturanden zu motivieren nach Lausanne zu kommen) 
 
Die D’OBRU zählt 2012 20 aktive Mitglieder. Die EPFL gibt inoffiziell die Liste der Studenten aus 
dem Wallis an die D’OBRU. So konnten letzte Jahr 7 Neumitglider rekrutiert werden. Jährlich wird 
ein Mitgliederbeitrag von CHF 5.- eingezogen. 
Die D’OBRU setzt sich aus einer neuen Generation zusammen, die sehr motiviert, aber auch 
partizipativ ist. Auch im Vorstand wird sich an der nächsten GV viel ändern, da viele 
Vorstandsmitglieder ihr Studium dann abgeschlossen haben. 
 
An der EPFL gibt es einen neuen Trend bei den Diplomarbeiten: Diese werden häufig in einem 
Unternehmen gemacht. 
 
Die D’OBRU möchte, dass die Alumni die Berufsberatung kontaktiert und auf die Wichtigkeit der 
Zweisprachigkeit hinweist. R. Oggier wird die Berufsberatung kontaktieren und ihr elektronisch die 
Informationen zustellen. Er wird versuchen „Studieren auf Französisch“ attraktiver zu machen in 
dem er an Hand von Beispielen der Alumni-Mitglier aufzeigt, wo das Studieren in Lausanne später 
hinführen kann. 
 

D. Imhof bittet die Vertreter der D’OBRU jeweils auf Ende des Studienjahres dem Sekretär der 
Alumni die Namen und Email-Adressen derjenigen zukommen lassen, welche Lausanne verlassen 
werden (um sie anschliessend zur Alumni einzuladen). 

6. Kassenbericht und Revisionsbericht 
Kassier Oggier liest den Kassabericht vor. Da das Vereinsjahr immer im November endet, behandelt 
er nur das Vereinsjahr 2010/11. Der Rest wird später folgen. 
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Erfolgsrechnung 2010/11 

Bilanz Vereinsjahr 2010/11 
 

D. Kuonen liest auch den Revisorbericht von Revisor P. Revey vor, welcher sich für die GV 
ebenfalls entschuldigen musste. Der Revisor hat den Kassabericht kontrolliert, gratuliert dem 
Kassier für die professionelle Kassaführung und bittet die GV dem Kassier für das Jahr 2010/11 
Décharge zu erteilen, was auch geschieht. 

Wie an der GV 2010 entschlossen werden Mitglieder welche vier Jahre keine Mitgliederbeiträge 
gezahlt haben aus dem Verein ausgeschlossen. 

7. Budget 2012-2013 
Bezugnehmend auf die vorgeschlagenen Aktivitäten des kommenden Vereinsjahres präsentiert 
D. Kuonen im Auftrag von Kassier Oggier das Budget 2011/12 wie folgt: 
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Budget 2011/12 
 
Für das 2012/13 schlägt der Kassier dasselbe Budget wie für 2011/12 vor. 

Zum präsentierten Budget gibt es keine Fragen oder Anmerkungen. Das Budget wird von der GV 
mit tosendem Applaus genehmigt. 

8. Wahlen 
Die Versammlung bestätigt den aktuellen Vorstand in der gleichen Konstellation. Alle 
Vorstandsmitglieder erklären sich bereit für ein weiteres Jahr in der Exekutive des Vereins zu 
dienen. Ebenfalls wird Revisor P. Revey für ein weiteres Amtsjahr bestätigt. 

9. Verschiedenes  
Generalversammlung 2013 
Es wird vorgeschlagen, für die nächstjährige GV A. Bregy anzufragen, diese mit dem Besuch einer 
Einrichtung der Walliser Elektrizitätswerke zu verbinden. Für das Datum einigt man sich auf 
September/Oktober 2013. 
 
Nachmittagsprogramm 
Die Teilnehmer der GV gratulieren dem Vorstand für das sehr interessante Nachmittagsprogramm 
(geführte Wanderung durch den Naturpark Pfyn-Finges). 
 

D. Kuonen dankt den Anwesenden für das Erscheinen.  
 
Visp, 22.11.2013 
 
 
 
 
D. Imhof, Sekretariat 


